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Abonnementopreis: Einrückungsgebühr:
halbijahrlich 5 neue Frk. franco Die zweispaltige Garmondzeile oder

durch die ganze Schweiz. a a deren Raum 10 neue Rp.; im Wle
Abormementsgebuhr inbegriffen. v derholungefalle 7 neue Np.

Briefe und Gelder franco.

für die Kantone

uzern, Uri, Schwyz, Unter- und Obwalden und Zug.

den 30. Janner 1852.

—— W Wccccc——

Druck und Verlag der Meyer'schen Buchdruckerei in Luzern.

[166] uUnterzeichneter ist neuerdings mit einer
sehr schönen und soliden Auswahl von amerikanischen
Gummischuhen versehen, nämlich: Herren-, Töch
ter, Kinder ·und DamenGummischuhe und Stiefeli
von jeder Größe. Ferner gute, dem Leder sehr
vortheilhafte und weichbleibende Schuhwichse. Auch
empfiehlt er seine immer vorräthige Auswahl aller
Arten Stiefel und Schuhe zu jeder beliebigen Größe.

Filzschuhe zum Fabrikpreise.
Gleichzeitig von Stunde an zu vermiethen: eine

schöne geräumige Stube mit einem Nebenzimmer,
beide möblirt.

Melch. Schnider, Schuhmachermeister

Anzeige. am Mühlenplatz.
s1582) Die Führung der Tag- und Nacht-Eil— [1671 Unterzeichnete empfiehlt dem ver

wagen zwischen Basel und Luzern wird auf 4K ehrten Publikum ihre große Auswahl Mas
der neueingetheilten Station Olten-Dagmersellen kenkleider, nebst einer Auswahl feiner und
zur Uebernahme ausgeschrieben. Die Fahrzeit ist bei ordinärer Larven, alles zu allen möglichst billigen
einer Wegstrecke von 32/, Stunden auf 1 Stunde Preisen.
34 Minuten festgesetzt. In Zosingen werden für den Frau Haas, geb. Fröhlich, Nr. 201,
Tagwagen 30 und für den Nachtwagen 5 Minuten nahe beim weißen Rößli.

Aufenthalt gestattet. Postpferdhalter, welche diesen [1323) Auzeige.
Kurs zu übernehmen wünschen, können das Pflicht Bei Jos. Brunner sind zu haben:
heft bei der unterzeichneten Direktion einsehen, und Orangen, frifche, schone, das Dutzend à 12 Btzn
haben bei der gleichen Amtsstelle ihre Angebote auf W.ber Elad is Cenames.
dem vorgeschriebenen Formular verschlossen einzu- Gedörrte Gangfische aus dem Bodensee zu billi—

reichen gem Preise, bei Abnahme von mindestens 50

Aarau den 22. Zanner nð irek lon Stück wird solcher bedeutend ermäßigt.
5* JF [168] Unterzeichnete macht dem

des VI. schweigerischen Postkreises. 24geehrten Publikum die Anzeige, daß

Zu verkaufen: —8 — —
[1632] Die unmittelbar vor dem Basler dikag halten wird, wozu sie dasselbe

 Thor zu Luzern befindliche Liegenschaft freundlichst einladet.
SS bestehend aus Frau Wittwe Gloggner im Taubenhaus.

1) einem großen Wohnhaus (Nro. 558 bezeich Zu verkanfen:
net) mit einem großen Laden (Magazin) nebst Büe 18i] Drei sehr gute Violine, zwei Violen und ein
reau, für jede Art Groß- oderDetail-Hand. Violoncello zu billigen Preisen. Zu vernehmen
lung wohl eingerichtet, nebst daran stoßendem bei der Expedition dieses Blattes.

Seitengebäude (Nr. 555 4); Zu verleihen:
einem doppelten Nebengebäude oder Wohnbaus, sis9i) Ein großer schöner Garten, theilweise
Nr. 551) mit Einrichtung zu einer Käserei, oder dang, in Re. 54 am außern Weggis

nebst Siuunaen, Remisen, Schweinställen undeigenem Brunnen; —

3) Were ardhen Garten. Fru chtpreise in Svhaffhausen.8 nétag den 27. Januar 1852.

Alles in einem geschlossenen Umfang gelegen. gKernen, bester, dae Nauer i. - k.

Naähere Auskunft über Kaufbedingnisse u. s. w. minleret 187 355
ertheilt das Geschäftsbüreau von geringe47

2 Gersten, 8 f. — kr. bis 9 si. 30 kr.

Gebrüder Kopp Vohnen, . 113 20, 12 —-4
Barfüßerplatz Nr. 404. daber, 335 2053 45—-

Getauft in Luzern.
Dem Hrn. Balthasar Ronka von Luzern ein Knabe,

Ludwig Aloys; geb. den 26. Janner.
Dem Hrn. Joseph Bächler von Neuenkirch, Steininetz,

ein Knabe, Franz Xaver; geb. den 27. Jänner.
Dem Hrn. Xaver Heini von Menzikon, Schreiner im

Bruch dahier, ein Kind, Josepha Barbara; geb. den 28.

Janmer.


